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Mit dem PTF16 wurden erneut Verbesserungen für Sie vorgenommen, unter 

anderem auch an den EBICS Auftragsnummern. 

 

 

Bei diversen EBICS Transaktionen (z.B. IZV, AZV, …) ist es laut den EBICS Spezifikationen notwendig 
eine Auftragsnummer, auch als Order-ID bekannt, an die Bank zu übergeben. 
 
Diese Nummer darf für Ihre Bank Kunden-ID innerhalb eines gewissen Zeitraums nur einmalig 
verwendet werden. Sollte innerhalb dieses Zeitraums diese Order-ID erneut verwendet werden, wird 
diese Transaktion mit der Meldung „Die übergebene Auftragsnummer ist bereits vorhanden.“  
(nachzulesen im MB400 Protokoll) abgelehnt. 
 
Daher könnte es Überschneidungen geben, falls Sie Ihre Bank Kunden-ID mehreren Konten im 
MB400 zugewiesen haben, da im MB400 die Auftragsnummern pro definiertem Bankkonto generiert 
wurden. 
Um diesen Überschneidungen vorzubeugen, wurde im PTF16 eine neue Auswahlmöglichkeit für Sie 
erstellt. 
 
Es ist Ihnen nun möglich in der Bankkontenstammwartung einen Nummernkreis einzutragen welcher 
für diese Kunden-ID verwendet werden soll. 
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Sollten Sie mehrere Bankkonten mit der gleichen Kunden-ID definiert haben, verwenden Sie bitte in 
beiden Definitionen denselben Nummernkreis, wie Sie den Nummernkreis benennen ist für MB400 
irrelevant und vollkommen Ihnen überlassen. 
 
Bitte achten Sie darauf, dass Sie nicht für zwei verschiedene Kunden-IDs denselben Nummernkreis 
verwenden. 
 

 


